
Podiumsgespräch

RELIGION IM LEHRPLAN 21
Wieviel Christentum verträgt die Schule?

Dienstag, 21. Januar 2014
18.15 – 20.00 Uhr
Bern, Hotel National



Der Entwurf des Lehrplans 21 beschert  
dem schulischen Religionsunterricht eine Art 
«Paradigmenwechsel».

Viele der bisher kantonalen Lehrpläne geben vor, 
in Kindergarten und Primarschule den Kindern 
die christliche Tradition und Überlieferung nahe 
zu bringen. Ein wichtiges Ziel ist, den Kindern 
die Gesellschaft, in der sie leben, verständlich 
zu machen.

Der Entwurf des Lehrplans 21 sieht bereits 
für den Kindergarten und die Primarstufe  
(1./2. Zyklus) einen religionswissenschaftli-
chen Vergleich verschiedener Weltsichten 
vor. Dieser Ansatz steht in den meisten bishe-
rigen Lehr plänen erst für die Sekundarstufe 
I im Zentrum.

Ist ein solcher Paradigmenwechsel im Lehr-
plan 21 gewollt oder ist die explizite Ausei-
nandersetzung mit der jüdisch-christlichen 
Über lieferung einfach vergessen gegangen? 
Könnte das Zürcher Modell für «Religion und 
Kultur» wegweisend sein für den Religions-
unterricht im Lehrplan 21? 

Diese Fragen sollen im Rahmen des Podi-
umsgesprächs mit Spitzenvertretungen 
aus  Bildungspolitik, Schule und Kirchen 
diskutiert werden.

Podiumsteilnehmende
Regierungsrätin Regine Aeppli,  
Bildungsdirektorin des Kantons Zürich

Regierungsrat Dr. Bernhard Pulver,  
Erziehungsdirektor des Kantons Bern

Reta Caspar, Juristin, Geschäfts führerin  
der Freidenker-Vereinigung der Schweiz

Bischof Dr. Felix Gmür, Bischof von Basel

Pfr. Martin Schmidt, Professor PHSG,  
des. Kirchenratspräsident St. Gallen

Hanspeter Amstutz, pensionierter Lehrer, 
ehemaliger Kantonsrat ZH

Einstiegsstatement 
Pfrn. Rita Famos, Präsidentin AGCK,  
Ratsmitglied Schweizerischer  
Evangelischer Kirchenbund SEK

Moderation
Urs Wiedmer, Arena-Moderator beim  
Schweizer Fernsehen

Veranstalterin
Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in  
der Schweiz AGCK (www.agck.ch)

Datum: Dienstag, 21. Januar 2014 
Zeit: 18.15 – 20.00 Uhr 
Ort: Bern, Hotel National, Hirschengraben 24  
(3‘ vom Bahnhof) 
Theatersaal im 1. Stock, Eingang Seite  
Maulbeerstrasse benützen
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